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KÖLN-NIPPES.
Für viele Kunden wird diese Nach-
richt einschlagen wie ein Blitz: Das
Möbel- und Küchenstudio Breit-
bach, eines der beliebtesten Ein-
richtungsunternehmen in der Re-
gion, schließt für immer die Pfor-
ten am Standort Köln-Nippes.
Im Total-Ausverkauf wird der
gesamte, vorhandene Warenbe-
stand ab sofort zu Räumungstief-
preisen abverkauft.

„Nach vielen erfolgreichen Jahren
Möbelhandel haben wir beschlos-
sen, unser Möbel- und Küchenstudio
in Köln-Nippes für immer zu schlie-
ßen. Der Mietvertrag der Immobilie
wurde nicht verlängert, aus diesem
Anlass strukturieren wir unsere Fir-
ma im Zuge eines Generationswech-
sels um und spezialisieren uns an
einem neuen Standort in unmittel-
barer Nähe auf Einbauküchen “, so
der InhaberManfred Sauerborn.

„Aus diesem Grund muss der
gesamte vorhandene Warenbestand
komplett geräumt werden. ALLES
MUSS RAUS!!!“
Alle vorhandenen, topaktuellen
Ausstellungsmöbel & Musterkü-
chen sind bis zum ½ Preis
radikal im Preis reduziert.

Auch im Räumungsverkauf wird
alles aus einer Hand angeboten:
kompetente Beratung, Aufmass vor
Ort, 3-D-Computerplanung, fach-
gerechte Montage und Bestpreis-
Garantie!

„Selbstverständlich werden alle noch
laufenden Aufträge, wie gewohnt,
zur vollsten Zufriedenheit unserer
Kunden abgewickelt.“ versichert
Geschäftsführer Sven Sauerborn.

„Beim Kauf von neuen Ausste-
lungsmöbeln oder Küchen bieten
wir Ihnen gerne eine 0% Finanzie-

rung über unsere Hausbank an,“ so
Manfred Sauerborn.
„Wir bedanken uns bei allen Kun-
den für die jahrelange Treue, die
man uns stets entgegengebracht
hat. Weitere Informationen zum
neuen Standort erhalten Sie in Kür-
ze.“ so Sven Sauerborn abschlie-
ßend.

Während des Räumungsverkaufs
ist das Möbel- und Küchenstudio
Breitbach, Neußer Str. 367 in 50733
Köln-Nippes montags bis freitags
von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr, Don-
nerstags bis 20.00 Uhr und sams-
tags von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
geöffnet.

MÖBEL- UND KÜCHENSTUDIO BREITBACH
SCHLIESST STANDORT KÖLN-NIPPES

SERVICE-GARANTIE

TOTALER
RÄUMUNGSVERKAUF

WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE
AM STANDORT KÖLN-NIPPES

– Anzeige –

Alle vorhandenen Ausstellungsmöbel & Musterküchen
bis zum½ Preis radikal reduziert! AB SOFORT MUSS ALLES RAUS!!!

Sven Sauerborn, Geschäftsführer und 
Manfred Sauerborn, InhaberManfred Sauerborn, InhaberManfred Sauerborn, Inhaber

BIS ZUM ½ PREIS
REDUZIERT

0%-FINANZIERUNG

Bensberg · Kölner Str. 105
Tel.: 02204-4 00 80
Bergisch Gladbach
Paffrather Str. 195
Tel.: 02202-29 93 30

THE WINNING TEAM

0,– € ANZAHLUNG
UNWIDERSTEHLICHE PREISE

Paul Bauer Ing. GmbH & Co. KG
Frankfurter Str. 130
51065 Köln
Tel.: 0221-699970

UNSER WINNER-ANGEBOT

Corsa Champion 3-tü, 1.2, 51 kw (70 PS), manuelles 5-Gang-Getriebe

monatl. Rate 99,– €* Barpreis 9.990,– €

UNSER WINNER-ANGEBOT

Mokka X Champion 5-tü, 1.6, 85 kW (115 PS), manuelles 5-Gang-Getriebe

monatl. Rate 199,– €* Barpreis 16.990,– €

monatl. Rate 179,– €* Barpreis 15.990,– €

UNSER WINNER-ANGEBOT

Crossland X Champion 5-tü, 1.2, 60 kW (81 PS), manuelles 5-Gang-Getriebe

Kraftstoffverbrauchspannweite in l/100 km: innerorts 8,6–6,4, außerorts 5,6–4,4, kombiniert 6,7–5,1; CO2-Emission
155–115 g/km, Effizienzklasse D–B. * Leasingangebot: Laufzeit 36 Monate, Leasingsonderzahlung 0,– €, Laufleistung
10.000 km pro Jahr, zzgl. 695,– € Überführungskosten. Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Str. 190,
65428 Rüsselsheim. Preise beinhalten Inzahlungnahmeprämie Ihres Gebrauchtwagens.

Erfragen Sie Ihr individuelles Angebot auch bei uns:

Abb. zeigt Sonderausstattung

STADTTEILE

Stammgäste in
der „Scheune“
DeNeppeser zuBesuch imAltenberger
Hof – KölscheMusik unplugged

Auf der Bühne lernen
Das Projekt „Lauschexpeditionen“ holt Künstler in die Schule

NIPPES. Gut 160 Gäste wa-
ren gekommen, um den köl-
schen Tönen des bekannten
Trios „De Neppeser“ zu
lauschen. „Die Jungs spielen
schon seit mindestens zehn
Jahren traditionell einmal im
Jahr bei uns – und ebenso tra-
ditionell kommt die kölsche
Musik hier einfach gut an“,
freute sich Brigitte Theis, im
Bürgerzentrum Nippes für die
kulturellen Angebote zustän-
dig. „Undheute istdie757. Aus-
gabe unseres Kulturcafés, das
ist auch ein Grund zum Fei-
ern“, soTheis augenzwinkernd
weiter. Auch im Saal sah man
nur fröhliche Gesichter, es
wurde geschunkelt. Die gute
Stimmung zwischen Gästen
und Musikern erklärte sich
auch durch die Tatsache, dass
man sich einfach gut kennt –
Peter Merheim, Bruno Prass
und Christian Kusen sind alles
„waschechte Nippeser“. Seit
1994sindsieunterwegs,umdie
alte Tradition der kölschen
Krätzchen und Couplets wie-
derauflebenzu lassen.Sie sind
natürlich auch „echt jeck“ und
treue Mitglieder des Stammti-
sches Kölner Karnevalisten
1951. In den Liedern des Trios

spiegeln sich Erlebnisse und
Geschichten des Alltags. Auch
so entstand die schön vertrau-
te Stimmung. Diemeisten Tex-
te und auch die meiste Musik
stammt dabei aus der eigenen
Feder der drei Musiker. Be-
kannt sind die Neppeser aber
auch, weil sie Texte und Cou-
plets von Toni Steingaß inter-
pretieren. Gespielt wird dabei
stets „unplugged“, mit Gitarre,
Schifferklavier und Banjo. Die
Musiker spielten „usjestöp-
selt“, dies tat der Stimmung je-
dochkeineneinenAbbruch, im
Gegenteil. An den Tischen
wurde fröhlich mitgesungen.
So war fast ein Hauch von Kar-
neval in den Reihen des Alten-
berger Hofs zu spüren. (jtb)

Rheinisch, traditionell und urig –
so kennt man „De Neppeser.

NEUSTADT-NORD/ SÜLZ. Im
Treppenhaus der Alten Feuer-
wache ist kaum mehr ein
Durchkommen. Bis zum Foyer
stehen die Eltern, Geschwister
und Verwandten, um einen
Sitzplatz im Konzertsaal zu er-
gattern. Sie alle wollen die
diesjährigen Aufführung von
„Lauschexpeditionen“ sehen.

Bei dem Theater-Projekt,
das die GGS Manderscheider
PlatzbereitszumachtenMal in
Zusammenarbeit mit der Offe-
nen Jazz Haus Schule reali-
siert, bringen die Kinder der
vierten Jahrgangsstufe Ergeb-
nisse einer intensiven Work-
shop-Woche auf die Bühne. Er-
möglicht von der „Annelie und
Uwe Hoffmanns Stiftung“ so-
wie „ON – Neue Musik Köln“,
gehören professionelle Rah-
menbedingungen dabei eben-
sozumKonzeptwiedieZusam-
menarbeit mit profilierten
Künstlern der Kölner Szene.

In diesemJahrwaren neben
den Lehrerinnen Stephanie
Pladeck, Tanja Nowak und
Christina Keune die Tänzerin
Benedetta Reuter, der Klang-
künstler Ralf Schreiber, die
Songwriterin Sonja Mross und
der Improvisationsmusiker
Georg Wissel als Dozenten da-
bei. 78 Viertklässler hatten die
Wahl zwischen sechs Work-

shops – vom Konzipieren und
Aufführen eines Minimusicals
über denBaueiner elektrome-
chanischen Klanginstallation
bis zur Vertonung selbst ge-
drehter Stummfilme.

Als Punkt 18 Uhr das Licht
imbeinaheüberfülltenSaal er-
lischt, sich sanfter Nebel er-
hebt und die Kindermit Vogel-
pfeifen eine geheimnisvolle
Morgenstimmung heraufbe-

schwören, beginnt für das Pub-
likumeinefantastischeundab-
wechslungsreich inszenierte
Reise. In der Performance
„Grasmückenmaschine“ ma-
chen kleine Motoren, die in ei-
nem weitläufigen Gestell aus
Bambusstäben hängen, ver-
schiedene Objekte zu einem
Orchester aus Rhythmen und
Geräusche. In den Schwarz-
Weiß-Stummfilmen, die von

zwei Kinder-Ensembles live
vertontwerden,wird die Schu-
le zumSchauplatz eines Bank-
raubs und eines nächtlichen
Spuks. Dies und vieles mehr
begeisterte dasPublikum.Und
für die teilnehmenden Kinder
wareseineWoche spannender
künstlerischerArbeiten, inder
echte Begegnungen und viele
bleibende Eindrücke entstan-
den. (EB)

Setzten dasWorkshop-Thema „Stumm+Film+Musik = Stummfilmmusik“mit dem „Spuk imHausmeis-
terhaus“ eindrucksvoll um: Die Schüler der GGS Manderscheider Platz. (Foto: Alec Crichton)


